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Herren Bezirksliga Rheinhessen Nord

TTC 95 Laubenheim II : TTV Nierstein 
Freitag, 15.09.2023, 19:30 Uhr

TTC 95 Laubenheim II stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksliga Rheinhessen Nord auf

Am 3. Spieltag der Herren Bezirksliga Rheinhessen Nord traf der TTC 95 Laubenheim II am
Freitagabend auf die Gäste vom TTV Nierstein. Aus dem Mannschaftskampf ging die
Heimmannschaft mit 9:4 als Gewinner hervor. Besonders hervorzuheben ist hierbei die Leistung von
Daniel Geis, der in allen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter diesen
Mannschaftskampf setzte Thorsten Schäfer, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team.
Beachtenswert war, dass der TTV Nierstein dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Geis / Korrell beim
11:8, 8:11, 11:7, 11:5 gegen Jungels / Müller doch überlegen. Nur einen Satzerfolg verbuchten
indessen anschließend Kruger / Schäfer bei ihrer Pleite gegen Hüls / Deichmann. Kurios war das
Ergebnis im dritten Satz, der erst nach 38 Punkten endete und mit 18:20 an Hüls / Deichmann ging.
Es dauerte eine Weile, bis Kemmer / Schmal den Fünf-Satz-Sieg gegen Held / Henn unter Dach und
Fach hatten. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Recht kurzen Prozess machte im
Anschluss Daniel Geis beim 3:0 mit Alexander Jungels. Eine kleine Chance gab es durchaus, als
Dirk Kemmer das Spiel mit 1:3 gegen Stephan Hüls abgab und eine Niederlage kassierte. Kurz
später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Kaum gefährdet
war indessen der 3:0-Erfolg von Wolfram Kruger gegen Kai Held. Da gab es nichts zu rütteln. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte indessen Thorsten Schäfer letztlich im Repertoire, um Arved
Deichmann final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Bemerkenswert war hierbei
der erste Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem verlorenen Satz für Schäfer beendet wurde.
Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Genügend
spielerische Mittel hatte im Anschluss Ulrich Korrell dagegen letztlich parat, um sich gegen Uwe
Müller durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Mit 3:1 hatte Alexander Schmal im Match gegen
Michael Henn die Nase vorn. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC 95
Laubenheim II und des TTV Nierstein. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Daniel Geis nur den ersten
Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Einen
extrem dramatischen Verlauf sahen die Zuschauer im ersten Satz, der erst nach 42 Punkte endete.
Dirk Kemmer gegen Alexander Jungels hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Berichtenswert war
bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden.
Beim 3:0-Erfolg gelang es Wolfram Kruger den Gastspieler Arved Deichmann in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner Sieg. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Die richtige Taktik hatte Thorsten
Schäfer beim nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen Kai Held von Beginn an. Da gab es nichts zu
rütteln. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Durch diesen Sieg hat der TTC 95 Laubenheim II nun ein Punkteverhältnis von 4:2 auf dem Konto,
während der TTV Nierstein nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 0:2 als bisherige
Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun
gegen die TTSG Sörgenloch/Zornheim III (TTC 95 Laubenheim II) bzw. gegen die TTG Bingen
/Münster-Sarmsheim (TTV Nierstein).
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 Statistik:
 TTC 95 Laubenheim II

Doppel: Geis / Korrell 1:0, Kruger / Schäfer 0:1, Kemmer / Schmal 1:0 
Einzel: D. Geis 2:0, D. Kemmer 0:2, W. Kruger 2:0, T. Schäfer 1:1, U. Korrell 1:0, A. Schmal 1:0 

 TTV Nierstein
Doppel: Hüls / Deichmann 1:0, Jungels / Müller 0:1, Held / Henn 0:1 
Einzel: S. Hüls 1:1, A. Jungels 1:1, A. Deichmann 1:1, K. Held 0:2, M. Henn 0:1, U. Müller 0:1


